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In einem Auswahlverfahren 
waren zuvor 96 Schulen in 
Deutschland ausgewählt wor-
den, 751 in ganz Europa – je 
nach Anzahl der Sitze im EU-
Parlament. Die Freiherr-vom-
Stein-Schule hatte als Europa-
schule wieder Glück und durf-
te fünf Schülerinnen und 
Schüler des Geburtsjahrgangs 

2003 ins Rennen schicken.  
Der Spanisch-Leistungskurs 

von Frau Schmidt stellte Phi-
lipp Kraus, Vivian Schott und 
Luisa Baier als Teilnehmer, die 
Französisch-Leistungskurse 
stellten Franziska Müller (Frau 
Reith) und Venera Donhauser 
(Frau Habersack). Innerhalb 

von zwei Stunden mussten die 
„jungen Übersetzer“ einen 
Text vom Spanischen bezie-
hungsweise Französischen ins 
Deutsche übersetzen, und 
zwar nicht wortwörtlich, son-
dern „literarisch“ gut. Das ge-
lang allen fünf Teilnehmern 
laut Mitteilung der Schule 
hervorragend, deshalb gab es 
am Prüfungstag schon kleine-
re Teilnehmergeschenke der 
EU. Es folgte die Übergabe der 
Urkunden für die Übersetzun-
gen.  

Nun hoffen alle, der oder 
die beste Deutsche bei den 
Übersetzungen zu sein, um 
anschließend eine Reise nach 
Brüssel zur Preisverleihung zu 
gewinnen. mlo

„Hallo alle zusammen, hier-
mit begrüße ich euch zum 
Klassenrat.“ Bei diesen Wor-
ten von Natalie Bauch, Klas-
sensprecherin der R6a der 
Von-Galen-Schule Eichenzell, 
wissen alle: Jetzt geht’s los – 
aber zum ersten Mal in Hessen 
online. 

Ausgestattet mit Laptops 
und Headsets betreten die 
Schülerinnen und Schüler 
den virtuellen Raum. Dort dis-
kutieren sie, finden Abstim-
mungsmethoden, fassen Be-
schlüsse und halten diese im 
Protokoll fest. Regelwächter 
sorgen für einen reibungslo-
sen Ablauf. Der „Klassenrat“ 
ist eine gute Möglichkeit der 
Demokratieerziehung in der 
Schule, welche zum Bildungs- 
und Erziehungsauftrag dazu-
gehört, teilt die Schule mit.  

Das für die jüngsten Online-
Klassenrat-Termine gewählte 
Diskussionsthema „Ge-
sprächs- und Verhaltensre-
geln bei einer Videokonferenz 
und im Chat“ bewegt die Klas-
se R6a und ihre Lehrerin An-
na-Lena Heil in Zeiten der Co-
rona-Pandemie ganz beson-
ders. Die Möglichkeit, als Pi-
lotklasse einen ersten Online-
Klassenrat durchführen zu 
können, kam daher wie geru-

fen. Das Thema ließ sich an 
keinem besseren Ort als in ei-
nem Video-Konferenzraum 
besprechen.  

Die Klasse R6a darf sich lan-
desweit zu einer von drei Klas-
sen zählen, die vom Hessische 
Kultusministerium im Rah-
men des Projektes „Gewalt-
prävention und Demokratie-
lernen“ sowie vom Konflikt-
haus Berlin bei der Online-
Umsetzung unterstützt wur-
de. Eine der Landeskoordina-

toren des Projektes, Regina 
Heil, war während des Online-
Klassenrates stille Beobachte-
rin. Weitere hessische Schu-
len können auf Anfrage ab Ja-
nuar 2021  geschult werden. 

Das Resümee der Klasse R6a 
zum Online-Klassenrat fällt 
sowohl vonseiten der Schüle-
rinnen und Schüler als auch 
der Lehrerin sehr positiv aus. 
Schon nach zwei Terminen 
wurden große Entwicklungs-
fortschritte bemerkt. mlo

LOKALES AUS DEN SCHULEN

Die Teilnehmenden mussten die Texte nicht nur korrekt, sondern auch „literarisch“ gut über-
setzen. Foto: Schule

Das Diskussionsthema des Online-Klassenrats: „Gesprächs- 
und Verhaltensregeln bei einer Videokonferenz und im 
Chat“. Foto: Schule

Auf der Seite „Aus den 
Schulen“ berichtet unse-
re Zeitung regelmäßig 
über Projekte und Aktivi-
täten von Schulen der 
Region. 

DIE SEITE Schülerinnen und Schü-
ler der Von-Galen-Schule 
haben erfolgreich an ei-
nem Online-Klassenrat, 
einem Pilotprojekt des 
Landes Hessen, teilge-
nommen.

EICHENZELL

Pilotprojekt an Von-Galen-Schule

Klassenrat erstmals online

Fünf Schülerinnen und 
Schüler der Freiherr-
vom-Stein-Schule Fulda 
haben erfolgreich an 
dem europäischen Über-
setzerwettbewerb „Ju-
venes Translatores“ teil-
genommen.

FULDA

Schüler nehmen an EU-Wettbewerb teil

Erfolgreich übersetzt

Die FWL-Kandidaten für Bad Salzschlirfs Gemeindevertretung: Karl Schüler (von links), Denise Schüler, Ute Passarge, Rainer Wienströer, Beata Dudasne La-
zar, Daniel Schreiner, Michael Passarge, Yvonne Engel-Lochhaas, Andrej Duhno, Helga Reith, Wolfgang Lerg, Maria Reus, Daniel Otterbein, David Post und 
Frank Post. Foto: FWL

Einerseits kann das Team auf 
umfangreiche und jahrzehn-
telange kommunalpolitische 
Erfahrung durch Karl Schüler, 
Frank Post, Helga Reith, Maria 
Reus, Daniel Otterbein und 
Michael Passarge zurückgrei-
fen. Neben den ebenfalls in 

der Vergangenheit aktiven 
Mandatsträgern Dr. David 
Post, Ute Passarge und Daniel 
Schreiner stehen auch neue 
Gesichter zur Wahl. „Die mo-
tivierten Kandidierenden 
Yvonne Engel-Lochhaas, 
Wolfgang Lerg, Beata Dudas-
ne Lazar, Andrej Duhno, De-
nise Schüler und Rainer Wien-
ströer können auf die kommu-
nalpolitische Erfahrung der 
,Alten‘ zurückgreifen, heißt es 
in einer Pressemitteilung der 
Fraktion. 

Die Freien Wähler freuen 
sich darin, wie in den vergan-
gen Jahren wieder einen ho-
hen Frauenanteil, eine große 
Altersspanne, unterschied-

lichste Kompetenzen und da-
mit eine hohe Bandbreite der 
Bevölkerungsgruppen ihres 
Ortes repräsentieren zu kön-
nen. Mit ihnen will die FWL 

weiterhin eine parteipolitisch 
ungebundene, ausschließlich 
sachbezogene und im Interes-
se der Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Bad Salz-

schlirfs liegende kommunal-
politische Tätigkeiten entfal-
ten. „Damit hat die FWL die 
Zukunft im Blick“, heißt es 
weiter. 

Die neue Liste beschlossen 
die Mitglieder während einer 
Versammlung, bei der sich 
trotz der Corona-Situation al-
le 15 Kandidierenden den Ver-
einsmitgliedern vorstellen 
konnten – unter besonderen 
Vorsichtsmaßnahmen. „Der 
einstimmige Beschluss zur 
Liste zeigt, dass die Mitglieder 
den Kandidierenden die be-
vorstehenden Herausforde-
rungen des Kurortes in den 
nächsten Jahren zutrauen“, 
schreibt die FWL. mlo

Die Freie Wählerliste 
(FWL) von Bad Salz-
schlirf startet mit dem 
Fraktionsvorsitzenden 
Frank Post und dem 
stellvertretenden Bür-
germeister Karl Schüler 
in den Wahlkampf zur 
Kommunalwahl.

BAD SALZSCHLIRF

FWL Bad Salzschlirf beschließt Liste zur Kommunalwahl

Große Altersspanne, viele Frauen
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1. Frank Post 
2. Karl Schüler 
3. Yvonne Engel-Lochhaas 
4. Dr. David Post 
5. Ute Passarge 
6. Wolfgang Lerg 
7. Beata Dudasne Lazar 
8. Michael Passarge 

9. Daniel Otterbein 
10. Daniel Schreiner 
11. Andrej Duhno 
12. Denise Schüler 
13. Maria Reus 
14. Helga Reith 
15. Rainer Wienströer

LISTE

Ein Verkehrsunfall hat sich 
am Samstagabend gegen 17.50 
Uhr in der Dirlammer Straße 
in Lauterbach ereignet. Nach 
ersten Erkenntnissen war ein 
26-jähriger Opel-Fahrer aus 
Fulda auf der Allmenröder 
Straße unterwegs und übersah 
beim Einfahren in die Dirlam-
mer Straße eine 28-jährige 
Frau aus Lauterbach in ihrem 
Audi. Bei dem Zusammenstoß 
der beiden Fahrzeuge wurde 
der Opel-Fahrer in seinem 
Pkw eingeschlossen und 
schwer verletzt, während die 
schwangere 28-Jährige noch 
selbstständig ihr Fahrzeug ver-
lassen konnte. Der Opel-Fah-
rer wurde von den Rettungs-
kräften noch vor Eintreffen 
der Feuerwehr aus seinem Wa-
gen befreit. Wie Reporter vor 
Ort berichten, fand die Polizei 
keinen Führerschein bei dem 
26-Jährigen, der eine Aussage 
verweigerte. Sowohl der Opel-
Fahrer als auch die 28-jährige 
Lauterbacherin wurden in ein 
Krankenhaus gebracht. Der 
entstandene Sachschaden be-
läuft sich auf rund 11 000 Eu-
ro. akh

LAUTERBACH

Schwangere 
nach Unfall in 
Krankenhaus


